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Jahresbericht der St. Nathanael-Stiftung 2019 – 2020 

 

Die 2011 gegründete St. Nathanael Stiftung freut sich am Sonntag Lätare, 

22.03.2020, mit Ihnen über das 9 jährige Bestehen unserer Stiftung. Sie wurde 

gegründet, um die geringer ausfallenden Zuweisungen der Landeskirche aufzu-

fangen und die Vielfalt des gemeindlichen Lebens in seiner ganzen Bandbreite 

auch künftig finanzieren zu können. Und dazu haben Sie all die Jahre mit Ihrem 

Engagement, sei es finanziell oder zeitlich beigetragen. Ohne Sie wäre diese er-

folgreiche Arbeit nicht möglich! 

Der Schwerpunkt der Stiftungsarbeit lag in diesem Jahr in der Organisation und 

Durchführung der Fundraising-Projekte. 19.000 € musste die Gemeinde aus Ei-

genmitteln für den Umbau und Umzug der Orgel aufbringen. Nicht nur Benefiz-

Konzerte namhafter Organisten trugen dazu bei, sondern auch das grandiose 

Konzert mit dem Titel „Wir für die Orgel“. Alle Musikgruppen der Gemeinde von 

Flötengruppen über den Chor bis hin zur Band „Take Nine“ präsentierten die 

ganze musikalische Bandbreite der Gemeinde. 

So gelang es dank Ihrer aller Hilfe und Unterstützung, ob mit Zeitaufwand, 

finanzieller Zuwendung oder aber musikalischem Können die erforderlichen 

Geldsummen aufzubringen: Dazu zählen 40.000 € für die Bestuhlung sowie 

die Stuhlkissen, 19.000€ für die Umzug und Umbau der Orgel -  und last not 

least noch ca. 10.000 € für Anschaffungen, die die Gemeinde aus Eigenmit-

teln finanzieren muss, wie Umbauarbeiten von Altar und Kanzel oder der Lie-

dertafel und vieles andere mehr. 

Sie haben mit Ihrer Spende ein Stück der Zukunft der Gemeinde mitgestaltet! 

Das Stiftungskuratorium hat nach den genannten Fundraising-Projekten jetzt be-

schlossen, sich wieder dem originären Stiftungszweck zuzuwenden, dem Aufbau 

des Kapitalstocks und der weiteren Organisation von Bildungsveranstaltungen. 

 

Kapitalstock: 

Vom 1. Juli 2017 bis zum 30.6. 2019 lief die 5. Bonifizierungsaktion der Landes-

kirche. Das heißt, Ihre Spenden für den Kapitalstock waren mehr wert, denn für 3 

von Ihnen gespendete Euros gab die Landeskirche 1 € dazu. Wir erhalten dank 

Ihrer Spenden für den Kapitalstock nun eine Bonifizierungssumme in Höhe von 

5.206,64€. 
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Bildungsveranstaltungen und Konzerte: 

Die Vortragsreihe “St. Nathanael im Dialog“ leistet weiterhin ihren Beitrag im öf-

fentlichen Leben des Stadtteils. 

 Am 13. November erklärte Uwe Becker von „Brot für die Welt“ das „Hungerpara-

dox“, nämlich den „Zusammenhang von Hunger, Mangelernährung und Lebens-

mittelverschwendung“ in der frisch geweihten Kirche. An diesen Vortrag erinnern 

sich die Teilnehmer sicherlich noch etwas länger: manch einer später mit tropfen-

der Nase, denn trotz Mantels blieb es wegen der noch nicht richtig funktionieren-

den Heizung empfindlich kalt. 

Am 16. Februar fand das 2. Orgelkonzert des Wuppertaler Kirchenmusikdirektors 

Jens- Peter Enk statt. Nicht nur der Organist zeigte sich begeistert vom Klang der 

neuen „alten“ Orgel, sondern auch die rund 140 Zuhörer. Der Konzertabend er-

brachte 656,62 €. 

Alle können sich im Frühjahr 2021 auf ein weiteres Konzert mit ihm freuen. 

Am 20.Februar referierte Prof. Dr. Maylin Wartenberg über „Künstliche Intelligenz 

- ihre wachsende Bedeutung im täglichen Leben“ und gab Einblicke in Anwendun-

gen, Chancen und Risiken. Pastor Dr. Stephan Vasel beleuchtete die religiösen 

Dimensionen der Künstlichen Intelligenz. 

Am 28. Februar spielte das Posaunenoktett „Bone Appétit“, unterstützt von 2 

Schlagzeugern. Das Konzert begeisterte ebenfalls knapp 150 Personen. An die-

sem Abend zeigte sich einmal mehr die hervorragende Akustik der neuen Kirche.  

Bitte merken Sie sich im Rahmen dieser Vortragsreihe den 28.Oktober 2020 vor. 

Dr. Josef Lange, ehemaliger Staatssekretär des Niedersächsischen Ministeriums 

für Wissenschaft und Kultur, erläutert den Begriff des christlichen Abendlandes. 

Stiftungslotterie: 

Der Erlös der Stiftungslotterie mit der Bürgerstiftung Sahlkamp-Vahrenheide si-

cherte bisher den Erhalt des weihnachtlichen Krippenspiels, seien es durch Be-

schaffung von Materialien oder durch die Finanzierung der Personalkosten der 

hauptamtlichen Krippenspielleitung. In 2019 betrug der Erlös 692,86 €. 

Trotz der sogenannten Burner-Lose, das sind ausgelobte Preise, die es nicht käuf-

lich zu erwerben gibt, stehen Aufwand und Ertrag der Stiftungslotterie in keinem 

vernünftigen Verhältnis, so dass es diese Lotterie nicht mehr geben wird. Die Mittel 

müssen zukünftig von der Gemeinde durch Veranstaltungen oder Ähnliches auf-

gebracht werden. Die durch die langjährige Zusammenarbeit mit der Bürgerstif-

tung Sahlkamp-Vahrenheide erworbene Vernetzung wird durch die persönlichen 

Kontakte natürlich weiterhin bestehen bleiben.  
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Auf dem Bothfelder Weihnachtsmarkt war die Stiftung natürlich wieder vertreten. 

Mit dem Verkauf von 600 Portionen Schmalzgebackenem, den Teig hatten wie 

jedes Jahr fleißige Hände aus der Gemeinde vorbereitet, erzielte die Stiftung eine 

Einnahme von knapp 600 €. 

Der Sonntag Lätare liegt nicht nur jedes Jahr für den Jahresabschluss durch die 

Verwaltung der Evangelische Stadtkirchenkanzlei zu früh, sondern diese kämpft 

immer noch mit der Umstellung der Buchführung von der einfachen (genannt Ka-

meralistik) auf die kaufmännische doppelte Buchführung.  

Genau das habe ich, Ricarda Schweitzer, in meiner Eigenschaft als Kuratoriums-

vorsitzende der Stiftung, in den Vorjahren bereits gesagt: Leider sind die Umstruk-

turierung und Reorganisation der zentralen Verwaltung immer noch auf dem 

Weg und ich kann Ihnen daher keine konkreten Zahlen nennen. 

Ihre Spenden: 

Spenden, die Sie auf das Ihnen inzwischen bekannte zentrale Spendenkonto der 

Stadtkirchenkanzlei mit der entsprechenden Kennzeichnung zahlen, werden der 

Gemeinde St. Nathanael dank der hervorragenden Arbeit von Herrn Köhrmann, 

der diesen Bereich bearbeitet, sofort übermittelt. So erhalten Sie innerhalb kürzes-

ter Zeit ein Dankesschreiben und eine Spendenquittung.  

Die Kuratoriumsvorsitzende der Stiftung erhält eine Aufstellung der dort eingegan-

genen Spenden, so dass die Stiftung Adressen und Zweckbindung überprüfen 

kann. 

 

Ein letzter, aber entscheidender Satz: Ein herzliches DANKE an alle Unter-

stützer der St. Nathanael-Stiftung. Ohne Sie wäre dieser Erfolg nicht möglich, 

seien es durch Ihre Spenden, Ihre Loskäufe und Ihren Standdienst! 


